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Heizkörperthermostat, Basic 
 

 ACHTUNG 

 
 

– Verbrauchte Batterien nicht mit dem Hausmüll 
entsorgen. 

– Verbrauchte Batterien umgehend austauschen! 
– Keine Akkus verwenden. 
– Nur bei Verwendung von Alkaline-Batterien kann eine 

korrekte Funktion gewährleistet werden. 

 
■ Montageanleitung sorgfältig lesen und aufbewahren. 
■ Weitere Benutzerinformationen unter www.busch-

jaeger.de/freeathome | www.abb.com/freeathome oder durch 
Scannen des QR-Codes (siehe QR-Code in dieser Anleitung). 

■ Informationen zur Systemeinbindung siehe Systemhandbuch 
(www.busch-jaeger.de/freeathome | www.abb.com/freeathome) 

 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch 
Mit dem Heizkörperthermostat, Basic kann eine komfortable 
Einzelraumregelung mittels Radiatorheizung per Funksignal realisiert 
werden. Der Heizkörperthermostat, Basic ist voll kompatibel zu 
Heizkörperventilen mit M30x1,5 Gewinde. Für andere Ventile (z.B. 
Danfoss) muss einer der mitgelieferten Adapter verwendet werden. 
Nur Alkaline-Batterien des Typs AA dürfen verwendet werden. 2 
Batterien sind im Lieferumfang enthalten. 
■ Ausführliche Informationen zum Funktionsumfang befinden sich 

im Technischen Handbuch (siehe QR-Code in dieser Anleitung) 
 

Konformitätserklärung 
Hiermit erklärt Busch-Jaeger | ABB, dass der Funkanlagentyp 
6256/1-WL und HA-S-1-WL der Richtlinie 2014/53/EU entspricht. Der 
vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der 
folgenden Internetadresse verfügbar: 
■ 6256/1-WL  

www.busch-jaeger-katalog.de/6200-0-0131,artikel.html 
■ HA-S-1-WL 

www.busch-jaeger-catalogue.com/6200-0-0133,artikel.html 
 

Technische Daten 
Spannungsversorgung 3 V (2x AA Alkaline-Batterien) 

Typische Batterielebensdauer 2 Jahre 

Übertragungsprotokoll free@home wireless 

Übertragungsfrequenz 2,400 … 2,483 GHz 
Maximale Sendeleistung WL 
(wireless) 

< 15 dBm 

Schutzart IP20 

Umgebungstemperatur - 5 °C – + 45 °C 

Lagertemperatur - 20 °C – + 70 °C 

Anschluss M 30 x 1,5 

Maximaler Ventilhub 4,5 mm 

Stellzeit 3s / mm 

Wirkungsweise Typ 1 

Verschmutzungsgrad II 

Prüftemperatur 
Kegeldruckprüfung 

80 °C Gehäuse, 100°C 
Batteriefach, 125°C Platine  
(EN 60730 21.2.5) 

Softwareklasse A 
 

  Lieferumfang 
– Heizkörperthermostat Basic (A) 
– Alkaline-Batterien AA (B) 
– Schraube für Adapter (C) 
– Adapter (D) für Danfoss-Ventile (die mit dem Scherensymbol 

gekennzeichneten Stifte müssen entfern werden.): 
– RAV (Bei Verwendung des RAV Adapters wird der RAV Pin 

zur Verlängerung des Ventilstößels benötigt). 
– RA, 
– RAVL. 

Wenn sich das Modell des Ventils von den oben angegebenen 
unterscheidet, einen der folgenden Adapter verwenden: 
– 6296/1 / AC-HA-1 Herz Adapter 
– 6296/2 / AC-HA-2 Comap Adapter 
– 6296/3 / AC-HA-3 Orkli Adapter 
 

  Montage 
Hinweis
Sender und Empfänger kommunizieren über Funk. Die Reichweite ist 
von den baulichen Gegebenheiten abhängig. Wände oder Decken, 
insbesondere mit Stahlarmierungen oder Metallverkleidungen, 
schränken die Reichweite ein.  
 

Der Abstand der Komponenten zu fremden Sendegeräten, die 
ebenfalls hochfrequente Signale ab-strahlen (z.B. Computer, Audio- 
und Videoanlagen) sollte mindestens 1 m betragen.
 

Montage nur an gängigen Heizkörperventilen, die sich in trockenen 
Innenräumen befinden. Dabei die geltenden Vorschriften beachten. 
 

Thermostat anbringen (Werkszustand) 
 

1. Alten Thermostatkopf ganz aufdrehen. 
2. Befestigung lösen und Thermostatkopf vom Ventil abziehen. 
3* Passt die Überwurfmutter nicht auf das Ventil, Adapter aufsetzen. 
4. Thermostat auf das Ventil oder auf den Adapter aufsetzen. 
5. Thermostat festdrehen. 
6. Das Gerät ist nun bereit für die Inbetriebnahme. 
 
Batterien einlegen: 
1. Hebel auf der Geräteunterseite in Richtung Batteriedeckel 

drücken und Batteriedeckel aushebeln. Batteriefach 
herausziehen. 

2. Batterien in das Batteriefach einlegen. Auf korrekte Polarität 
achten! 

3. Batteriefach wieder einschieben bis der Hebel einrastet. Die LED 
(E) blinkt kurz auf (Batteriefunktionstest). 

4. Identlabel abziehen und in Liste einkleben (bei System Access 
Point). 

 

ACHTUNG
Geräteschaden durch falsche Demontageposition 
– Bei der Demontage muss sich das Gerät in der 

Demontageposition befinden. Der Stellpin muss hierzu 
eingefahren sein.  

– Beide Tasten (F+G) gleichzeitig für 15 Sekunden drücken. 
 

Hinweis
Befindet sich das Gerät nicht im Werkszustand, dann müssen vorab 
die Batterien eingelegt werden. Der Stellpin fährt hin und her bis der 
Fehlerzustand Er1 erfolgt. Danach kann der Thermostat angebracht 
werden.
 

Inbetriebnahme 
Die Anmeldung erfolgt über die Inbetriebnahmeoberfläche des Sys-
tem Access Point. 
 
1. Batterien wieder aus dem Gerät herausnehmen. Scanmodus 

starten („Einstellungen" > "free@home-Wireless" > "Wireless 
Geräte Suchen“). 

2. Batterien in das Gerät einlegen.  
– Die LED (E) blinkt kurz auf (Batteriefunktionstest). 
– Das Gerät ist nun 10 Minuten im Anlernmodus. Die LED (E) blinkt 

solange, wie der Anlernmodus aktiv ist. 
 
Ein schon angemeldetes Gerät muss zurückgesetzt werden, 
damit es erneut in den Anlernmodus versetzt wird: 
1. Batterien aus Gerät entnehmen und 30 Sek. warten. 
2. Batterien wieder einlegen und gleichzeitig Taste (G) mind. 15 

Sek. gedrückt halten, bis LED zu blinken aufhört. 
 

Das Gerät muss zur Ausführung zusätzlicher Funktionen parametriert 
werden. 

Hinweis 
Ausführliche Informationen zu Inbetriebnahme und Parametrierung 
befinden sich im Technischen Handbuch und in der Onlinehilfe des 
System Access Point (www.busch-jaeger.de/freeathome | 
www.abb.com/freeathome). 
Das Firmware-Update erfolgt über den System Access Point 
 

  Bedienung 
 

E LED 

G 
Aus-Taste: Ausschalten des Gerätes. Bei ausgeschaltetem 
Gerät ist der Frostschutz aktiv. Einschalten des Gerätes über 
die Komfort-Taste (F) 

F 
Komfort-Taste: Einstellung der Temperatur auf die 
parametrierte Komfort-Einstellung. 

J Temperaturfühler (NTC) 
 

Aus Stromspargründen kann es bis zu 2 Min. dauern, bis eine 
Temperaturverstellung durch die Vor-Ort Bedienung umgesetzt wird. 
Eine Sollwertänderung per Nebenstelle, per App oder per 
Zeitprogramm kann bis zu 7 Min. verzögert durchgeführt werden.. 
Nach einer Woche im OFF-Modus wechselt das Gerät in einen 
Tiefschlaf, aus dem es nur alle 60 Min. erwacht. Durch eine Vor-Ort-
Bedienung wird der Schlafmodus verlassen. Alle zwei Wochen erfolgt 
automatisch eine Kalkschutzfahrt (Durchspülung der Ventile). 
 
Fehlercodes 
Die Fehlermeldungen können über die webbasierte Oberfläche des 
System Access Point eingesehen werden. Im Fehlerfall leuchtet die 
LED dauerhaft in Rot. 
 Ursache Lösung 

Er1 
Keine Inbetriebnahme 
möglich. Gerät nicht an 
Heizkörper montiert. 

Gerät korrekt am Heizkörper 
montieren. 

Er2 
Ventilhub zu kurz oder 
Batterieleistung zu 
schwach 

Ventilstößel per Hand 
mehrmals öffnen und 
schließen oder neue 
Batterien einsetzen 

Er3 
Keine Ventilbewegung 
möglich. 

Ventilstößel frei beweglich? 
Ventil überprüfen, ggf. 
austauschen. 

Er4 Batterieladung schwach. Neue Batterien einsetzen. 
 
Service 
Busch-Jaeger Elektro GmbH - Ein Unternehmen der ABB Gruppe,  
Freisenbergstraße 2, D-58513 Lüdenscheid, 
Tel.: +49 2351 956-1600; D: 0800 3733 28 4  
www.BUSCH-JAEGER.de 
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Radiator thermostat, Basic 
 

 WARNING 

 
 

– Do not dispose of used batteries in the household 
waste. 

– Replace used batteries immediately! 
– Do not use rechargeable batteries. 
– Correct functionality can only be ensured when alkaline 

batteries are used. 

 
■ Please read the mounting instructions carefully and keep them for 

future use. 
■ Additional user information is available at www.busch-

jaeger.de/freeathome | www.abb.com/freeathome or by scanning 
the QR code (see QR code in this instruction manual). 

■ For information on system integration please see the system 
manual (www.busch-jaeger.de/freeathome | 
www.abb.com/freeathome) 

 

Intended use 
The Radiator thermostat, Basic can be used to create a convenient 
single room control by operating the radiator heating via wireless 
signal. The Radiator thermostat, Basic is fully compatible with 
radiator valves with an M30x1.5 thread. For other valves (e.g. 
Danfoss), one of the supplied adapters must be used. Only AA 
alkaline batteries are permitted for use. The scope of delivery 
includes 2 batteries. 
■ For detailed information about the range of functions see the 

technical reference manual (see QR code in this instruction 
manual) 

 

Declaration of conformity 
Busch-Jaeger | ABB herewith declares, that radio system type 
6256/1-WL and HA-S-1-WL conforms to directive 2014/53/EU. The 
complete text of the EU declaration of conformity is available at the 
following Internet address: 
■ 6256/1-WL  

www.busch-jaeger-katalog.de/6200-0-0131,artikel.html 
■ HA-S-1-WL 

www.busch-jaeger-catalogue.com/6200-0-0133,artikel.html 
 

Technical data 
Power supply 3 V (2x AA alkaline batteries) 

Typical battery service life 2 years 

Transmission protocol free@home wireless 

Transmission frequency 2.400 - 2.483 GHz 

Maximum WL (wireless) 
transmission power 

< 15 dBm 

Protection IP20 

Ambient temperature -5 °C – +45 °C 

Storage temperature -20 °C – +70 °C 

Connection M 30 x 1.5 

Maximum valve lift 4.5 mm 

Setting time 3 s/mm 

Manner of operation  Type 1 

Pollution degree II 

Ball indentation test temperature 
80 °C housing, 100 °C battery 
compartment, 125 °C PCB  
(EN 60730 21.2.5) 

Software class A 
 

  Scope of delivery 
– Basic radiator thermostat (A) 
– AA alkaline batteries (B) 
– Screw for adapter (C) 
– Adapter (D) for Danfoss valves (the pins labelled with the scissors 

symbol must be removed.): 
– RAV (when using the RAV adapter, the RAV pin is required to 

extend the tappet). 
– RA, 
– RAVL. 

If the valve model differs from the one specified above, use one of 
the following adapters: 
– 6296/1 / AC-HA-1 Herz adapter 
– 6296/2 / AC-HA-2 Comap adapter 
– 6296/3 / AC-HA-3 Orkli adapter 
 

  Mounting 
Note
Transmitter and receiver communicate via radio control. The 
transmission range depends on the structural conditions. Walls and 
ceilings, especially steel reinforcements or metal claddings, reduce 
the transmission range.  
 

The distance of components to other transmitters that also emit high-
frequency signals (e.g. computers, audio and video systems) should 
be at least 1 m. 
 

Only install in common radiator valves in dry, indoor conditions. 
Observe the currently valid regulations. 
 

Fitting the thermostat (factory settings) 
 

1. Untwist the old thermostat fully. 
2. Release the fastening and remove the thermostat head from the 

valve. 
3* If the union nut does not fit on the valve, use the adapter. 
4. Fit the thermostat to the valve or to the adapter. 
5. Tighten the thermostat in place. 
6. The device is now ready for commissioning. 
 
Inserting the batteries: 
1. Press the lever underneath the device towards the battery lid and 

lever out the battery lid. Remove the battery compartment. 
2. Insert batteries into the battery compartment. Check that the 

polarity is correct! 
3. Slide in the battery compartment again until the lever engages. 

The LED (E) flashes briefly (battery function test). 
4. Remove the identification label and glue it into the list (at System 

Access Point). 
 

WARNING 
Damage to the device resulting from incorrect dismantling position 
– During dismantling, the device must be in the dismantling position. 

For this purpose, the adjusting pin must be retracted.  
– Press both buttons (F & G) at the same time for 15 seconds. 
 

Note
If the device is not in factory settings, the batteries must first be 
inserted. The adjusting pin moves back and forth until the error 
condition Er1 is triggered. The thermostat can then be fitted.
 

Commissioning 
The login is carried out via the commissioning interface of the System 
Access Point. 
 
1. Remove the batteries from the device again. Start scan mode 

("Settings" > "free@home Wireless" > "Search for wireless 
devices"). 

2. Insert batteries into the device.  
– The LED (E) flashes briefly (battery function test). 
– The device will now be in programming mode for 10 minutes. The 

LED (E) flashes while the programming mode is active. 
 
A device that has already been logged in must be reset to enable it to 
be set again into programming mode: 
1. Remove batteries from the device and wait for 30 seconds. 
2. Insert batteries again and simultaneously keep the button (G) 

pressed for at least 15 seconds, until the LED stops flashing. 
 

The device must be parameterized for the use of additional functions. 

Note 
Detailed information about commissioning and parameterization is 
available in the technical reference manual and the online help of the 
"System Access Point" (www.busch-jaeger.de/freeathome | 
www.abb.com/freeathome). 
The firmware update is carried out via the System Access Point. 
 

  Operation 
 

E LED 

H 
OFF button: for switching off the device. Frost protection is 
active while the device is switched off. A comfort button (F) is 
available for switching on the device. 

F 
Comfort button: for setting the temperature to the 
parameterized comfort setting. 

J Temperature sensor (NTC) 
 

For energy-saving purposes, it can take up to 2 minutes until a 
temperature adjustment takes effect via local operation. Changing a 
setpoint value via extension unit, via the app or via a time program is 
possible, but there is a 7-minute delay. After a week in OFF mode, 
the device switches to a deep sleep mode from which it will only 
"wake up" every 60 minutes. You can bring the device out of this 
sleep mode by operating it locally. Every two weeks, an operation is 
carried out to protect against scaling (valves are rinsed out). 
 
Error codes 
The error messages can be viewed via the web-based interface of 
the System Access Point. In case of an error, the LED lights up 
solidly in red. 
 Cause Solution 

Er1 
Commissioning not 
possible. Device not 
mounted to the radiator. 

Mount the device correctly to 
the radiator. 

Er2 
Valve lift too short or 
battery power too weak 

Open and close the tappet 
manually a few times or insert 
new batteries 

Er3 
There is no movement 
from the valve. 
 

Can the tappet move without 
restriction? 
Check valve and replace if 
necessary. 

Er4 Battery charging is weak. Insert new batteries. 
 
Service 
Busch-Jaeger Elektro GmbH - A member of the ABB Group,  
Freisenbergstraße 2, D-58513 Lüdenscheid, Germany, 
Tel.: +49 2351 956-1600;   
www.BUSCH-JAEGER.com 
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Termostato radiador, Basic 
 

 ATENCIÓN 

 
 

– No deseche las pilas en la basura doméstica. 
– Sustituya las pilas usadas de inmediato. 
– No utilice pilas recargables. 
– Solo es posible garantizar el funcionamiento correcto 

si se utilizan pilas alcalinas. 

 
■ Lea detenidamente el manual de montaje y guárdelo en un lugar 

seguro. 
■ Más información para usuarios en www.busch-

jaeger.de/freeathome | www.abb.com/freeathome o escaneando 
el código QR (véase el código QR de las presentes 
instrucciones). 

■ Para conocer la información sobre la integración en el sistema, 
consulte el manual del sistema (www.busch-
jaeger.de/freeathome | www.abb.com/freeathome). 

 

Uso conforme al fin previsto 
El Termostato radiador, Basic permite llevar a cabo un cómodo 
control de las estancias individuales mediante radiadores de 
calefacción por medio de una señal inalámbrica. El Termostato 
radiador, Basic es totalmente compatible con válvulas de radiador 
con rosca M30x1,5. Para otras válvulas (p. ej., Danfoss) es 
necesario utilizar uno de los adaptadores suministrados. Solo se 
pueden utilizar pilas alcalinas del tipo AA. El volumen de suministro 
incluye 2 pilas. 
■ Si desea información más detallada sobre las funciones, consulte 

el manual técnico (véase el código QR de las presentes 
instrucciones). 

 

Declaración de conformidad 
Por la presente, Busch-Jaeger | ABB declara que los tipos de 
equipos radioeléctricos 6256/1-WL y HA-S-1-WL  cumplen con la 
directiva 2014/53/UE. El texto completo de la Declaración de 
conformidad CE está disponible en Internet, en la siguiente dirección: 
■ 6256/1-WL  

www.busch-jaeger-katalog.de/6200-0-0131,artikel.html 
■ HA-S-1-WL 

www.busch-jaeger-catalogue.com/6200-0-0133,artikel.html 
 

Datos técnicos 
Alimentación de corriente 3 V (2x pilas alcalinas AA) 

Vida típica de la pila 2 años 

Protocolo de transmisión free@home wireless 

Frecuencia de transmisión 2,400 … 2,483 GHz 

Potencia de emisión máxima 
WL (wireless) 

< 15 dBm 

Modo de protección IP20 

Temperatura ambiente -5 °C – +45 °C 
Temperatura de 
l i

-20 °C – +70 °C 

Conexión M 30 x 1,5 

Máxima carrera de válvula 4,5 mm 

Tiempo de ajuste 3 s/mm 

Funcionamiento Tipo 1 

Nivel de contaminación II 

Temperatura de prueba, prueba 
de la presión de la bola 

80 °C carcasa, 100 °C 
compartimento de la pila, 
125 °C placa  
(EN 60730 21.2.5) 

Clase de software A 
 

  Volumen de suministro 
– Termostato radiador Basic (A) 
– Pilas alcalinas AA (B) 
– Tornillo para el adaptador (C) 
– Adaptadores (D) para válvulas Danfoss (los pasadores 

señalizados con el símbolo de las tijeras deben ser eliminados): 
– RAV (al utilizar el adaptador RAV se necesita el pin RAV con 

el fin de prolongar el émbolo de la válvula), 
– RA, 
– RAVL. 

Si el modelo de la válvula difiere de los indicados anteriormente, 
utilizar uno de los siguientes adaptadores: 
– 6296/1 / AC-HA-1 Adaptador Herz 
– 6296/2 / AC-HA-2 Adaptador Comap 
– 6296/3 / AC-HA-3 Adaptador Orkli 
 

  Montaje 
Nota
El emisor y el receptor se comunican de forma inalámbrica. El 
alcance depende de las circunstancias constructivas. Las paredes o 
los techos, en especial los reforzados con acero o con revestimientos 
metálicos, reducen el alcance.  
 

La distancia de los componentes a otros aparatos emisores, que 
también emiten señales de alta frecuencia (p. ej., ordenadores, 
sistemas de audio y vídeo), deberá ser como mínimo de 1 m.
 

Efectuar el montaje solo en válvulas de radiadores comunes que se 
encuentren en espacios interiores secos. Para ello, tenga en cuenta 
la normativa vigente. 
 

Montaje del termostato (estado de fábrica) 
 

1. Abra totalmente el cabezal del termostato viejo. 
2. Suelte la fijación y retire el cabezal del termostato de la válvula. 
3* Si la tuerca de racor no se adapta a la válvula, utilice un 

adaptador. 
4. Coloque el termostato sobre la válvula o el adaptador. 
5. Apriete firmemente el termostato. 
6. El aparato ya está listo para su puesta en servicio. 
 
Insertar las pilas: 
1. Presione la palanca en la parte inferior del aparato en la dirección 

de la tapa de las pilas y extraiga la tapa de las pilas haciendo 
palanca. Extraiga el compartimento de las pilas. 

2. Inserte las pilas en el compartimento de las pilas. Preste atención 
a la polaridad correcta. 

3. Inserte de nuevo el compartimento de las pilas hasta que la 
palanca encaje. El LED (E) parpadea brevemente (prueba de 
funcionamiento de las pilas). 

4. Retire la etiqueta de identificación y péguela en la lista (con 
System Access Point). 

 

ATENCIÓN
Daños en el aparato debido a una posición de desmontaje errónea 
– Al desmontar el aparato, este debe encontrarse en la posición de 

desmontaje. Para ello es necesario insertar el pin de ajuste.  
– Pulsar simultáneamente ambas teclas (F+G) durante unos 

15 segundos. 
 

Nota
Si el aparato no está en el estado de fábrica, primero se deberán 
insertar las pilas. El pin de ajuste se desplaza a un lado y a otro hasta
que se activa la condición de error Er1. Después se puede fijar el 
termostato.
 

Puesta en servicio 
El registro se realiza a través de la interfaz de puesta en servicio del 
System Access Point. 
 
1. Vuelva a extraer las pilas del aparato. Inicie el modo de 

exploración ("Ajustes" > "free@home-Wireless" > "Buscar 
dispositivos inalámbricos"). 

2. Inserte las pilas en el aparato.  
– El LED (E) parpadea brevemente (prueba de funcionamiento de 

las pilas). 
– El aparato está ahora en el modo de programación durante 

10 minutos. El LED (E) parpadea mientras está activo el modo de 
programación. 

 
Cualquier aparato que ya esté registrado tendrá que reiniciarse para 
poder pasar de nuevo al modo de programación. 
1. Extraiga las pilas del aparato y espere 30 s. 
2. Inserte de nuevo las pilas y, al mismo tiempo, pulse la tecla (G) 

durante al menos 15 s, hasta que el LED deje de parpadear. 
 

El aparato debe parametrizarse para realizar las funciones 
adicionales. 

Nota 
Podrá encontrar información detallada sobre la puesta en servicio y 
sobre la parametrización en el manual técnico y en la ayuda online 
del System Access Point (www.busch-jaeger.de/freeathome | 
www.abb.com/freeathome). 
La actualización del firmware se realiza a través del System Access 
Point. 
 

  Manejo 
 

E LED 

G 
Tecla desc.: desconexión del aparato. Cuando el aparato está 
desconectado se activa la protección anticongelante. El 
aparato se conecta con la tecla Confort (F). 

F 
Tecla Confort: ajuste de la temperatura al ajuste Confort 
parametrizado. 

J Sonda de temperatura (NTC) 
 

Por razones de ahorro de energía pueden pasar hasta 2 minutos 
antes de que un ajuste de la temperatura sea implementado por el 
control in-situ. Un cambio en el valor de consigna a través de la 
unidad de extensión, la aplicación o el programa del reloj puede 
llevarse a cabo con hasta 7 minutos de retraso. Si el aparato está en 
el modo OFF durante una semana, entrará en modo inactivo del que 
solo saldrá cada 60 minutos. El modo inactivo se suspende por 
medio de un control in-situ. Cada dos semanas se ejecuta 
automáticamente una protección contra la cal (enjuague de las 
válvulas). 
 
Códigos de error 
Los mensajes de error se pueden consultar a través de la interfaz 
basada en web del System Access Point. Si se produce un error, el 
LED se ilumina permanentemente en rojo. 
 Causa Solución 

Er1 

La puesta en servicio no 
es posible. El aparato no 
está montado en el 
radiador. 

Montar el aparato 
correctamente en el radiador. 

Er2 

La carrera de la válvula 
es demasiado corta o la 
potencia de la pila es 
muy baja. 

Abrir y cerrar varias veces a 
mano el émbolo de la válvula 
o insertar pilas nuevas. 

Er3 
La válvula no se 
mueve. 

¿Se mueve libremente el 
émbolo de la válvula? 
Comprobar la válvula y 
sustituir en caso necesario. 

Er4 Carga de la batería baja. Insertar pilas nuevas. 
 
Servicio postventa 
Busch‐Jaeger Elektro GmbH ‐ Una empresa del Grupo ABB,  
Freisenbergstraße 2, D-58513 Lüdenscheid, 
Tel.: +49 2351 956-1600;   
www.BUSCH-JAEGER.com 

 
 
 
 

 
 

 
 


